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Als führende Orthopädische Spezialklinik der Ostschweiz schaffen wir die besten Voraus- 
setzungen dafür, dass nach dem Eingriff in der Klinik wieder alles wie vor dem  
Unfall ist. Renommierte Spezialisten der Orthopädie Rosenberg garantieren in Zusam-
menarbeit mit erfahrenen Fachkräften aus Medizin, Pflege und Physiotherapie eine 
konservative, operative, pflegerische und rehabilitative Leistungsqualität auf höchs-
tem Niveau. In der neu erbauten Klinik in Speicher profitieren Sie von modernsten 
Operationsräumen und medizinischen Geräten, einer hochwertigen Infrastruktur mit viel 
Privatsphäre sowie einer erstklassigen Hotellerie und Gastronomie. www.beritklinik.ch

Partner:

www.orh.ch

Damit nach der Klinik  
wieder alles wie 

vor dem Unfall ist.
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Vorwort

DER FUSSBALL  
OHNE ZUSCHAUER  
IST WIE DER  
ALPSTEIN OHNE  
SÄNTIS

iebe Fortunesen, liebe Leser

Nach einem halben Jahr Wettkampf-
pause starten unsere Teams in die 111. Saison 
des FC Fortuna St.Gallen. Wir feiern in diesem 
Jahr unser 110-jähriges Bestehen, von feiern 
kann aber leider coronabedingt nicht die Rede 
sein. Trotzdem hoffen wir diesen Herbst mit all 
unseren Helfern noch auf eine Reise gehen zu 
können.
 
Emotionen und Zuschauer gehören 
zum Fussball

Was der Fussball mit oder ohne Emotionen be-
deutet, haben wir nun in den letzten Wochen 
in den zwei höchsten Fussballligen der Schweiz 
erlebt. Die Fussballer haben den Fussball nicht 
verlernt, aber so ein Spiel ohne Zuschauer ist 
wie der Alpstein ohne Säntis. Wenn die Spieler 
am Schluss des Spieles vor dem leeren Fanblock 
stehen um damit ihre Verbundenheit mit den 
Fans auszudrücken ist dies zwar ein schöner 
Dank an die Fans, aber man hofft ganz stark, 
dass dieses Szenario bald ein Ende haben wird. 
Man kauft sich bei Teleclub für CHF 5.00 ein 
Spiel und sieht am Fernseher einen Match, der 
sich «inhaltlich» gar nicht so stark von einem 
Spiel mit Zuschauern unterscheidet. Aber es 
kommt einfach nichts vom Feld zu den Zu-
schauern und umgekehrt. Es herrscht gähnen-
de Leere und die wenigen Anwesenden versu-
chen so gut wie möglich Stimmung zu machen. 
Man hört jede Trainerstimme und fragt sich ab 
und zu ob die Trainer denn nun etwas zurück-
haltender sind mit ihren Aussagen weil sie wis-
sen, dass man sie hört? Wir freuen uns wieder 
auf unsere 50-150 Zuschauer an den Spielen un-
serer Teams – seien Sie alle herzlich Willkom-
men zum Neustart!

 
Emotionen neben dem Fussballplatz

Ich habe im letzten «1910» zum 110-jährigen  
Jubiläum eine Anekdote erzählt wie ich dazu 
aufgefordert unseren Verein «am Leben zu 
erhalten». Dabei hatte ich angekündigt, im 
zweiten «1910» des Jubiläumsjahres noch eine 
unbekannte Geschichte zu erzählen. Es gab 
Momente beim FC Fortuna St.Gallen, die ha-
ben mich mehr geprägt als andere. Ich erinnere 
mich dabei sehr gut an ein Wochenende an wel-
chem ich am Freitag bei einem Hochzeit eines 
Mitgliedes dabei sein durfte, am Samstag wur-
de in Folge eines Autounfalls ein junger Spieler 
beerdigt und am Sonntag wurde ein Mitglied 
unter ganz schwierigen Verhältnissen zum ers-
ten Mal Vater. Ich erinnere mich dabei, dass 
ich am Sonntagabend einfach nur noch müde 
war. Dies nicht etwa, weil ich schon am Freitag 
zu viel getrunken hatte, sondern deshalb weil 
mich Freude und Leid im Verein in so kurzer 
Zeit emotional überfordert hatte.  
 
Es sind positive wie auch negative Emotionen 
die uns auf und neben dem Fussballplatz im-
mer wieder freuen aber eben manchmal auch 
unverständlich erscheinen lassen. Ich wünsche 
mir für unseren Verein, unsere Spieler und un-
sere Verantwortlichen und Zuschauer in der 
neuen Saison ganz viele positive Emotionen, 
viel Freude über gute aber vor allem auch faire 
Spiele und vor allem hoffe ich, dass die neue 
Saison ohne das bestehende oder ein neues Vi-
rus durchgespielt werden kann. 

René Bühler, Ehrenpräsident

L
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Wir l(i)eben Fussball. FC Fortuna St.Gallen

EIN 
HOBBYFUSSBALLER 
IN CORONAZEITEN

s war einmal…

…ein grosser Teil der Senioren 30+ und ein 
eher kleinerer Teil der Senioren 40+ des FC 
Fortuna. Die trafen sich im Winter regelmäs-
sig in der Notkerturnhalle um wenigsten das 
eine oder andere Kilo Hüftgold abzutrainie-
ren. Die Stimmung war gut,  das Niveau auch 
ganz okay. Auch das plötzliche «Man-sollte-
einander-jetzt-nicht-mehr-Hände-Schütteln» 
tat dem Tatendrang der Herren vorerst keinen 
Abbruch. Die Rückrunde konnte (langsam) 
kommen. Aber statt der Rückrunde kam der 
Lockdown und plötzlich war da kein Wir mehr, 
keine 30+ und keine 40+ nur noch ich und mein 
Garten. Na ja, das stimmt nicht ganz, alleine 
war ich natürlich nicht. Meine Familie hatte ja 
das gleiche Schicksal ereilt. Und so stand ich 
nun da wie ein Kind dem man den Ball wegge-
nommen hat. Zum Glück haben wir nicht nur 
einen Ball zuhause sondern deren mehrere. Mit 
einem derselben ging die Saisonvorbereitung 
in die nächste Runde und statt Notkerturnhalle 
fanden die Spiele im eigenen Garten statt. Die 
Gegner ein wenig kleiner und jünger aber nicht 
minder darauf erpicht, den Sieg nach Hause 
zu holen. Leider war der Blockrasen den Be-
lastungen nicht gewachsen und das Spielfeld 
erinnerte ziemlich schnell an einen abgehalv-
terten Fussballplatz nach einem Senioren 40+ 
Spiel im November. Ein neuer Platz musste 
her-Schulhausplatz wir kommen. Leider liess 
die Intensität ein wenig zu wünschen übrig. So 
war doch das Spielfeld für 4 Personen (3 davon 
unter 10 Jahren) etwas gar gross. Na ja, besser 
wird es den anderen 40+-Spielern in der Ost-
schweiz auch nicht gehen und so entschied ich 
mich meine Vorbereitung eher in den Bereich 
des Ausdauersports zu verschieben. Ich fühl-
te mich zurückversetzt in die A-Junioren-Zeit 
beim FC Walenstadt wo wir bis zum ersten Sai-
son-Spiel keinen Ball sahen und mit allen Trep-
penstufen in den Rebbergen per du waren. Der 
Vo2max-Wert (Interessierte bitte googeln) stieg 
an, die Strassen und Wege in meinem Wohnort 

waren keine Fremde mehr für mich, aber kein 
Fussball weit und breit. 

Da war auch das Whatsapp eines Teammit-
glieds «Gell, jungs heute Abend Besammlung 
fürs erste Spiel» ein eher schlechter Scherz. Als 
wäre es dann ein Runnig-Gag ploppten dann 
jeden Freitag die Agenda-Einträge auf: Aus-
wärtsspiel gegen …

So langsam aber sicher wars dann auch mal 
wieder gut so (fast) ohne Fussball. Auch die le-
gendären Fussballspiele im Fernsehen, welche 
nun aufgetischt wurden, waren nur ein Tropfen 
auf den heissen Stein. 

Und dann langsam, ein Silberstreifen am Ho-
rizont. Nach und nach wurde gelockert. Nicht 
grad als erstes das Fussballspielen, aber die 
Reihenfolge war uns egal. Hauptsache Aussicht 
auf Fussball. Wie einem kleinen Kind, dem man 
einen Ball wieder zurück gibt, fühlten wir uns, 
als wir zum ersten Mal wieder auf der Kreuz-
bleiche gegen den Ball treten durften. Wir wa-
ren nicht anspruchsvoll. Auch so ein kleines 
Mätschchen zu 8 (oder waren es nur 6?) war ein 
Hochgefühl. 

Und jetzt? Wie geht es weiter? Keiner weiss es 
so genau und sicher ist sowieso niemand. So 
nehmen wir doch ab sofort jede Minute Fuss-
ball als Geschenk, sei es als Spieler oder als Zu-
schauer.

E



sportglobe ist der Online-Fachspezialist (Indoor und Outdoor) für Teamsport 
und Einzelkämpfer oder Schulen und Institutionen. Oder für Fans und Hobby-
kicker oder Tanten und Göttis, die zum Beispiel auf der Suche nach einem 

individuell bedruckten Trikot der Tottenham Hotspurs sind.
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Stolzer Ausrüster des FC Fortuna SG

10% Rabatt
auf Deinen nächsten 
Einkauf bei natitrikot.ch 
oder klubtrikot.ch.
Kennwort: FCFORTUNA10
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Bandenwerbung

IM HERZEN DER 
STADT ST. GALLEN –
IHRE BANDENWERBUNG

it Ihrer Bandenwerbung auf der 
Kreuzbleiche St.  Gallen unterstüt-
zen sie den regionalen Fussball und 

haben zusätzlich eine Präsenz im Herzen der 
Stadt St. Gallen.

Mit über 100 000 Fussballern, Zuschauern 
und Fussgängern pro Jahr ist die Kreuzblei-
che das öffentlichste Fussballstadion der Stadt 
St. Gallen.

Der FC Fortuna freut sich von Ihnen zu hören.

Ihre Kontaktperson:
Ivo Loher
+41 (0)79 604 31 22
loherivo@sunrise.ch

Unser Angebot:

3 Jahre 2500 x 900 mm 999.–
 5000 x 900 mm 1590.–

5 Jahre 2500 x 900 mm 1590.–
 5000 x 900 mm 2090.–

7 Jahre 2500 x 900 mm 1910.–
 5000 x 900 mm 2490.–

Die Preise verstehen sich über die gesammte 
Laufzeit, zuzüglich den einmaligen Druckkos-
ten der Bande von CHF 290.– (exkl. MwSt.)

M
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Junioren

«GEMEINSAM  
IN DIE ZUKUNFT»

ie Nachwuchsabteilung des  
FC Fortuna SG sieht sich seit Jah-
ren mit grossen Herausforderungen 

konfrontiert. Wie in vielen anderen Fussball-
vereinen mit ausgeprägtem Breitensportcha-
rakter auch, nimmt einerseits die Anzahl der 
Junioren-Fussballer typischerweise im Puber-
tätsalter ab, gleichzeitig fehlen aber auch ge-
nügend Trainer und Assistenten um eine an-
gemessene Betreuung der Juniorenfussballer 
zu gewährleisten. Nur dank ausserordentli-
chem Engagement, einer hohen Identifikation 
und einer gesunden Portion Idealismus aller 
Funktionäre – nicht zuletzt auch von Schlüs-
selpersonen wie Patrik Kunz oder Marcel Har-
degger – konnten Kinder und Jugendliche in 
allen Alters- bzw. Juniorenkategorien beim 
FC Fortuna SG überhaupt Zugang zum Ver-
einsfussball finden.

Um den Vereinszweck jedoch auch langfris-
tig aufrecht zu erhalten, ist es von zentraler 
Bedeutung sich diesen strukturellen Heraus-
forderungen anzunehmen. In den letzten 6 
Monaten hat sich deshalb die Juniorenkom-
mission (JUKO), in enger Abstimmung mit 
dem Vereinsvorstand, intensiv mit den Fragen 
zur zukünftigen Ausrichtung der Nachwuch-
sabteilung auseinandergesetzt. Im Rahmen 
dieser Arbeitsgruppe wurden basierend auf 
der aktuellen Ausgangslage konkrete Mass-
nahmen festgelegt, welche kurzfristig um-
setzbar sind und insbesondere die organisa-
torischen Rahmenbedingungen mittel- bis 
langfristig nachhaltig verbessern sollen. Auf 
zwei dieser Massnahmen gehen wir nachfol-
gend näher ein. 

Neuer Juniorenobmann –  
Danke Pädi Kunz

Eine zentrale Massnahme betrifft den Wunsch 
nach einer breiteren personellen Abstützung 
der Juniorenkommission, insbesondere um 
den heutigen Zustand der Doppel- und Mehr-
fachbelastungen optimieren zu können. So 
hat sich Vincenzo Merolillo bereit erklärt, die 
Funktion als Leiter Nachwuchsabteilung und 
Mitglied des Vorstandes («Juniorenobmann») 
von Patrik Kunz zu übernehmen – vorbehält-

D lich der formellen Zustimmung an der dies-
jährigen Hauptversammlung. Patrik Kunz, 
der mit unermüdlichem Einsatz in verdan-
kenswerter Weise auch diese Funktion jahre-
lang wahrgenommen hatte, wird sich seinem 
Wunsch entsprechend auf die Funktion als 
Leiter Kinderfussball und u.a. die Organisa-
tion des St. Galler Hallencups konzentrieren 
können.

Juniorengruppierung  
mit dem FC St.Otmar

Die zweite Massnahme umfasst insbesondere 
das primäre Ziel, für sämtliche Junioren auch 
in Zukunft optimale Rahmenbedingungen 
für den Trainings- und Meisterschaftsbetrieb 
gewährleisten zu können. Aufgrund der ein-
gangs beschriebenen gesellschaftlichen Her-
ausforderungen waren sich die JUKO und der 
Vorstand einig, dass die zukünftige Ausrich-
tung der Nachwuchsabteilung nur im Rahmen 
einer konkreten und systematischen Zusam-
menarbeit mit einem oder mehreren Stadtver-
einen zielführend sein würde. Die Vorgesprä-
che mit dem FC St. Otmar waren denn auch 
sehr konstruktiv, stets begleitet von der ge-
meinsamen Überzeugung und dem Wunsch 
für eine intensivere Zusammenarbeit. In einer 
ersten Phase bedeutet dies konkret, dass soge-
nannte Juniorengruppierungen gebildet wer-
den. Aus dieser Juniorengruppierung wird ab 
der kommenden Saison je eine gemeinsame 
A- und B-Juniorenmannschaft angemeldet, 
welche sich aus Spielern beider Vereine zu-
sammensetzen. Auch sollen die Trainings und 
Spiele alternierend auf der Kreuzbleiche und 
im Lerchenfeld stattfinden. Im Weiteren soll 
ein regelmässiger Austausch zwischen den 
Vereinsfunktionären stattfinden oder auch 
regelmässige Freundschaftsspiele der Fani-
onteams ausgetragen werden. Durch diese 
intensivere Zusammenarbeit sollen auch für 
Junioren und angehende aktive Fussballer 
beider Vereine interessante Perspektiven er-
möglicht werden, welche z.B. den sportlichen 
Ambitionen noch besser Rechnung tragen. 

Es ist uns bewusst, dass für eine erfolgreiche 
Mission auch weiterhin viel Einsatzwille und 
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Herzblut nötig sein wird. Aber wir sind über-
zeugt, dass wir mit diesen Massnahmen eine 
reelle Chance haben, auch in Zukunft allen 
Kindern und Jugendlichen im Quartier eine 
wunderbare Freizeitbeschäftigung bieten zu 
können – und damit nicht zuletzt auch als Ver-
ein weiterhin einen wichtigen Beitrag für das 
gesellschaftliche und soziale Miteinander in 
der Stadt St. Gallen leisten können. 

Junioren
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Juniorenkommission

DIE LEBENDE  
LEGENDE DARF  
DURCHATMEN

Für unseren Verein ist Patrick Kunz 
eine lebende Legende. Man kann 
sich gar nicht vorstellen wie unsere 

Juniorenabteilung ohne ihn in den letzten 30 
Jahren «überlebt» hätte. Er hat nicht mal eben 
kurz eine Saison eine Juniorenmannschaft 
trainiert, sondern über Jahrzehnte mindes-
tens ein Team, manchmal waren es auch zwei 
und daneben war er noch Hauptverantwortli-
cher für die ganze Juniorenabteilung.
 
«Fussball ist der geilste Sport  
der Welt»

Dies hat Pädi in den letzten Jahren oft ge-
sagt. Und hätte er dies nicht so gesehen und 
mit ganzem Herzen und voller Energie seine 
Schaffenskraft in die Juniorenabteilung unse-
res Vereins gesteckt, wäre er wohl seit vielen 
Jahren nicht mehr dabei. Aber er hat noch vie-
les mehr für den FC Fortuna St.Gallen getan, 
eine Aufzählung würde seiner Leistung nicht 
gerecht werden, denn es würde die Gefahr be-
stehen, dass man dabei etwas vergessen wür-
de.
 
20 Jahre als Schiedsrichter

Neben all den vielen Tätigkeiten, muss es aber 
Platz haben Pädi auch als Schiedsrichter zu 
erwähnen. Eines meiner persönlichen High-
lights als Präsident war bestimmt 1999 als Pädi 
zu mir kam und sagte, dass er sich so viele 
Male über Schiedsrichterleistungen geärgert 
habe und er sich nun zum Schiedsrichter aus-
bilden lasse. Selbstredend, dass ich zuerst an 
einen Spass von ihm dachte. Doch nach zwei 
weiteren Sätzen merkte ich plötzlich, dass es 
ihm mit dieser Aussage tatsächlich ernst war. 
Neben seinem grossen Pensum in der Junio-
renabteilung begann Patrick Kunz auch als 
Schiedsrichter für unseren Verein und war so-
mit, abgesehen von einem kurzen Unterbruch, 
ca. 20 Jahre als Schiedsrichter tätig.  
 

D «Ich möchte dann mit 60-ig definitiv 
etwas kürzer treten…»

Diese Aussage war für mich vor zwei Jahren 
die ultimative Aufforderung, dass wir endlich 
mehr Unterstützung in der Juniorenabteilung 
brauchen. Pädi war keine Ein-Mann-Show, 
aber er war Hirn, Lenker und «Überallein-
springerundunterstützer». War ein Trainer 
krank, hat er auch diese Mannschaft trainiert. 
Hat ein Trainer aufgehört und wir hatten kei-
nen Ersatz, war Pädi zur Stelle. Wir haben vor 
einem Jahr Stefan Brikic als adiministrative 
Unterstützung gefunden und nun haben wir 
die grosse Freude Vinci Merolillo als neu-
en Juniorenobmann gefunden zu haben. Wir 
können also Pädi seinen Wunsch zum 60-igs-
ten erfüllen, nun gilt es die Strukturen neu 
zu schaffen, viel Gutes weiterzumachen und 
weniger Gutes zu verbessern. Pädi wird sich 
auf den «Kinderfussball» zurückziehen, aber 
was heisst bei ihm schon zurückziehen, er 
wird dies mit voller Energie tun und in dieser 
Funktion auch weiterhin der Juniorenkom-
mission angehören.
 
Ein grosser Dank, der sich nicht in 
Worte fassen lässt

Vor vielen Jahren wurde Pädi Kunz schon 
hochverdient zum Ehrenmitglied gewählt. 
Das war für ihn keine Aufforderung sozusa-
gen auf dem Olymp seiner Tätigkeiten abzu-
treten – im Gegenteil! Er hat weiterhin ge-
liefert. In den letzten Jahren passierte es oft, 
dass er während der Saison an jedem Werktag 
ein Team trainiert hat und am Wochenende 
mindestens auch noch eine Mannschaft an 
ein Spiel begleitet hat. Am Freitagabend…, ja, 
da hat er noch ein Seniorenspiel als Schieds-
richter geleitet. Natürlich ist es noch nicht da-
mit getan, dass wir nun mit Stefan Brkic eine 
administrative Unterstützung haben und mit 
Vinci Merolillo einen neuen Juniorenobmann, 
wir suchen auch nach Trainern, damit wir 
möglichst bald pro Team 2-3 Trainer/Betreu-
er haben. Der neue Juniorenobmann möchte 
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auch einen Trainerpool ins Leben rufen,  in 
welchen sich Mitglieder eintragen lassen, die 
bereit sind mal ein Team zu trainieren, wenn 
ein Trainer ausfällt. Es darf in den nächsten 
Jahren nicht mehr sein, dass der Trainerpool 
sozusagen nur aus Pädi Kunz besteht!
 
Lieber Pädi – Herzlichen Dank für  
ALLES – und auf weitere gute Jahre 
beim FC Fortuna St.Gallen!
 
Von Pädi Kunz zu Vinci Merolillo

Seit Jahrzehnten arbeitet Pädi Kunz im Schul-
haus Feldli als Schulhausabwart. In der Funk-
tion als Juniorenobmann folgt auf Pädi Kunz 

Vincenzo (Vinci) Merolillo links und Pädi Kunz rechts

mit Vincenzo (Vinci) Merolillo nun ein Ober-
stufenlehrer. Vinci war viele Jahre in der Fla-
de (Notker) als Oberstufenlehrer tätig und hat 
sich vor einigen Jahren zu einem Wechsel ans 
Oberstufenzentrum Rosenau in Gossau ent-
schieden. Er hat auch Erfahrung als Junioren-
trainer und war selbst Spieler, während fast 
20 Jahren gehörte er zu den Kadern unserer 
beiden Seniorenteams. Eine Knieverletzung 
hindert den heute 48-Jähirgen daran, noch 
selbst auf dem Platz zu stehen. Wir heissen 
Dich lieber Vinci, ganz herzlich Willkom-
men in unserem Verein als Juniorenobmann 
und als Mitglied des Vereinsvorstandes. Wir 
wünschen Dir viel Freude und Spass in deiner 
neuen Herausforderung!
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Mannschaften
1 FC Fortuna 2
2 FC St. Otmar 2
3 FC Winkeln 2
4 FC Rotmonten 1
5 FC Abtwil-Engelburg 2

4. / 5. LIGA 
ALLIANZ
STADT ST. 
GALLEN CUP

Zeit Spiel  
15:50 FC Fortuna 2 – FC St. Otmar 2 ... : ...
16:00 FC Winkeln 2 – FC Rotmonten 1 ... : ...
16:10 FC Fortuna 2 – FC Abtwil-Engelburg 2 ... : ...
16:20 FC Winkeln 2 – FC St. Otmar 2 ... : ...
16:30 FC Rotmonten 1 – FC Abtwil-Engelburg 2 ... : ...
16:40 FC Fortuna 2 – FC Winkeln 2 ... : ...
16:50 FC St. Otmar 2 – FC Rotmonten 1 ... : ...
17:00 FC Winkeln 2 – FC Abtwil-Engelburg 2 ... : ...
17:10 FC Fortuna 2 – FC Rotmonten 1 ... : ...
17:20 FC St. Otmar 2 – FC Abtwil-Engelburg 2 ... : ...

FC Fortuna Mitglieder  

 finden die stärksten 

Angebote auf glasfaser.sg

Jetzt
vergleichen! 
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Geniessen Sie  
Ihren Zügeltag!
Ruckstuhl Transport AG
Piccardstrasse 13
9015 St.Gallen

T 071 313 91 94
umzug@ruckstuhl-ag.ch
rutra.ch

Bruggen Ruhberg Garage AG
Ruhbergstrasse 34
071 278 54 54
www.peugeot-stgallen.ch

Zürcherstrasse 63
071 277 05 05 SCOOTERS

Fachhändler für

Elektro Velos

St. Galler Stadtwerke | www.sgsw.ch | info@sgsw.ch

Lebensqualität ist, 
wenn es im Sport  
keine kalte Dusche  
gibt.  
 

Volltreffer_Rueckrunde_2016-17.qxp  14.03.17  16:01  Seite 5



FC Fortuna St.Gallen
braucht
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Bei Migros, Coop, Spar, Volg
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Sportchef

MIT MOTIVATION  
UND EHRGEIZ  
IN DIE NEUE SAISON

iel erreicht – zwar nur nach der 
Vorrunde, aber Ziel erreicht…» 
so lautete mein Gedanke und der 

Gedanke der 1. Mannschaft nach der wohl un-
gewöhnlichsten Saison, die wir alle in unserer 
Fussballlaufbahn jemals erlebt haben.  Nicht 
nur unsere Aktivteams, sondern alle Teams 
wurden im März durch den Lockdown mitten 
aus der Rückrundenvorbereitung gerissen. 

Aus Sicht unserer 1. Mannschaft waren wir 
zwar zufrieden damit, nach der Hinrunde das 
Ziel «Ligaerhalt» mit dem 10. Platz und somit 
aus «eigener Kraft» erreicht zu haben, gleich-
zeitig nutzten wir die ungewöhnlich lange 
Fussballpause dazu, Gedanken zur sportlichen 
Zukunft unserer 1. Mannschaft zu machen. Die 
wichtigste Änderung dabei war, dass wir ein 
neues Trainerteam installiert haben, welches 
die Mannschaft für die kommenden sportli-
chen Herausforderungen und für das Ziel «Li-
gaerhalt» wappnen kann. Mit dem neuen Chef-
trainer Dino De Luca (zuletzt 2. Mannschaft 
FC Bazenheid) und Assistenztrainer Manuel 
Enzler (ehem. Fortuna-Spieler und zuletzt As-
sistenztrainer FC Gossau 2) konnten wir ein 
begeisterungsfähiges Duo zusammenstellen, 
welches seine Leidenschaft für den Fussball 
hoffentlich auf die Mannschaft übertragen 
kann. Der bisherige Trainer Kasim Palaz  wird  
künftig wieder Spieler und Captain sein.

Unsere 2. Mannschaft konnte nach der Hinrun-
de zwar (praktisch) keine Aufstiegsambitionen 

mehr verfolgen, trotzdem startete unser «Zwei» 
mit dem neuen Trainer Philipp Knittel hochmo-
tiviert in die Vorbereitung für die Rückrunde, 
die bekanntlich leider nicht gespielt werden 
konnte. Nichtsdestotrotz setzt der ehrgeizige 
Trainer alles daran, die Mannschaft für die 
neue Saison weiter zu entwickeln mit dem Ziel, 
um die vordersten Tabellenplätze mit zu spie-
len. Es macht Freude zu sehen, wie motiviert 
auch unser «Zwei» in die neue Saison blickt.

Ich bin mir sicher, dass unsere Aktivteams gut 
«gerüstet» und mit zwei tollen Trainerteams 
in die Saison starten werden, um ihre Ziele zu 
erreichen. Hierfür wünsche ich unseren beiden 
Teams viel Erfolg! HOPP FORTUNA!

«Z

www.autozollikofer.ch
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Sportchef

v.l.n.r. Dino De Luca, Mathieu Bühler und Manuel Enzler

Heilmittel
Kosmetik
Parfümerie
Bébéartikel
Gesunde Ernährung
Tee - Huus

Gesund
leben &
schön

pflegen

FR ISCH U N D G UT

7 Tage geöffnet 
Tel. 071 277 32 63
Zürcherstrasse 33, St. Gallen

Röschstrasse 17a
9000 St.Gallen

Möchten Sie 
gerne Sponsor beim 
FC Fortuna St.Gallen 

werden? 
Nähere Auskunft 

erteilt Ihnen gerne: 
Bruno Weishaupt,
Tel. 079 605 50 00

Volltreffer_Rueckrunde_2016-17.qxp  14.03.17  16:00  Seite 2
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Aktive

1. MANNSCHAFT

3. Liga  
Vorrunde – Gruppe 3   

1. FC Fortuna SG 1
2. FC Henau 1
3. FC Besa 1 
4. FC Wittenbach 1 
5. FC Zuzwil 1 
6. FC Bischofszell 1 
7. FC Romanshorn 2 
8. FC Tägerwilen 1
9.  FC Weinfelden-Bürglen 1 
10. FC Neukirch-Egnach 1 
11.  FC Kreuzlingen 2 
12. SC Brühl 2

So 23.08.2020, 14.00 Uhr
SC Brühl 2 –
FC Fortuna SG 1

Sa 29.08.2020, 16.30 Uhr
FC Fortuna SG 1 –
FC Wittenbach 1

So 06.09.2020
FC Kreuzlingen 2 –
FC Fortuna SG 1

So 13.09.2020, 14.00 Uhr
FC Besa 1 –
FC Fortuna SG 1

Sa 26.09.2020, 15.45 Uhr
FC Fortuna SG 1 –
FC Romanshorn 2

Sa 03.10.2020, 16.00 Uhr
FC Weinfelden-Bürglen 1 –
FC Fortuna SG 1

Sa 10.10.2020, 16.30 Uhr
FC Fortuna SG 1 –
FC Neukirch-Egnach 1

So 18.10.2020, 11.00 Uhr
FC Tägerwilen 1 –
FC Fortuna SG 1

So 25.10.2019, 15.00 Uhr
FC Fortuna SG 1 –
FC Bischofszell 1

Sa 31.10.2019, 17.00 Uhr
FC Henau 1 –
FC Fortuna SG 1

Sa 07.11.2019, 16.30 Uhr
FC Fortuna SG 1 –
FC Zuzwil 1



Aktive
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Aktive

5. Liga 
Vorrunde – Gruppe 6   

1. FC Fortuna SG 2
2. FC Gossau 4
3. FC Rorschacherberg 2 
4. FC Rotmonten SG 2 
5. FC St.Otmar 2 
6. FC Sarajevo 92 1 
7. FC Niederwil 2a 
8. FC Appenzell 3b
9.  FC Rorschach-Goldach 17 
10. KF Dardania St. Gallen 2

Sa 22.08.2020, 16.30 Uhr
FC Fortuna SG –
FC St.Otmar 2

So 30.08.2020, 12.00 Uhr
FC Sarajevo 92 1 –
FC Fortuna SG

Sa 05.09.2020, 16.30 Uhr
FC Fortuna SG –
KF Dardania St. Gallen 2

Sa 12.09.2020, 18.00 Uhr
FC Gossau 4 –
FC Fortuna SG

Sa 26.09.2020, 19.15 Uhr
FC Fortuna SG –
FC Rorschacherberg 2

So 04.10.2020, 14.00 Uhr
FC Niederwil 2a –
FC Fortuna SG

Fr 09.10.2020, 20.15 Uhr
FC Fortuna SG –
FC Appenzell 3b

Sa 17.10.2020, 16.30 Uhr
FC Fortuna SG –
FC Rotmonten SG 2

Fr 23.10.2019, 20.00 Uhr
FC Rorschach-Goldach 17 3b –
FC Fortuna SG

2. MANNSCHAFT



22

Ausblick auf die Rückrunde aus sportlicher Sicht

Das Ziel für beide Aktivmannschaften ist klar: Ligaerhalt!

Die 1. Mannschaft des FC Fortuna startet am Samstag, 
1. April 2017, mit einem Heimspiel gegen den SC Berg zur
«Mission (Im)possible». In den ersten Spielen der Rück-
runde bietet sich der Mannschaft von Trainer Nicola Pappa
die Gelegenheit, gegen direkte Konkurrenten zu punkten.
Alles Weitere wird sich danach zeigen. In den Worten des
Trainers: «Wenn wir die ersten beiden Spiele gewinnen,
dann haben wir einen Lauf...», hören wir Zuversicht und
Selbstvertrauen. Beides braucht die Mannschaft zweifels-
ohne und auch die Bereitschaft, in jedem Spiel über sich
hinauszuwachsen.

Mit diesem Ziel vor Augen haben die Spieler anfangs
 Januar mit der Vorbereitung begonnen. Diese «strengste»
Phase im Fussballerjahr wird Ende März mit einem
 Trainingslager in der Umgebung von München abge -
schlossen.

Für die 2. Mannschaft beginnt die Rückrunde am Sonntag,
9. April 2017, mit einem Derby auswärts gegen den FC
 Rotmonten. Das Team von Trainer Marcel Hardegger hat
in der Vorrunde zehn Punkte erspielt und liegt aktuell einen
Punkt über dem Strich. Diese Rangierung gilt es zu vertei-
digen. Nach einem harzigen Start mit wenigen Spielern in
den Trainings hat sich die Mannschaft gefunden und ist
dank einigen Zuzügen im Verlauf der Vorrunde zu einer
Einheit zusammengewachsen. In der Rückrunde sollen nun

möglichst schnell die nötigen Punkte geholt werden. So
könnte das Trainergespann Hardegger/Frick in Ruhe mit
den noch jungen Spielern arbeiten und sie in ihrer fuss -
ballerischen Entwicklung fördern. 

Auf der Ebene der sportlichen Leitung hat es einen Wechsel
gegeben. Nach fünf Jahren als Sportchef des FC Fortuna
gebe ich dieses Amt ab. In Sandro Walter konnte ein
 geeigneter Nachfolger gefunden werden. Mit seiner Ver-
gangenheit als Trainer in Wittenbach und  Romanshorn
bringt Sandro Walter nebst seiner Erfahrung ein grosses
Netzwerk mit, welches wir in naher Zukunft  natürlich gut
gebrauchen können. 

Ich möchte mich bei allen Fortunesen für die Unter -
stützung und das mir entgegengebrachte Wohlwollen in
den letzten Jahren bedanken. Ich freue mich, das Gesche-
hen beim FC Fortuna weiterhin mehr aus der zweiten Reihe
zu verfolgen. 

Ich wünsche allen Mannschaften des FC Fortuna viel 
Erfolg in der Rückrunde und meinem Nachfolger Sandro
Walter viel Freude bei der Ausübung seiner Tätigkeit als
Sportchef.

HOPP Fortuna!
Philipp Käppeli

Volltreffer_Rueckrunde_2016-17.qxp  14.03.17  16:01  Seite 24

2

Kondition verkaufen  
wir nicht.
Aber alles was Sie
dafür brauchen, damit 
Sie diese bekommen!

Mo–Mi, Fr   09:00 – 19:00 
Do   09:00 – 21:00
Sa  09:00 – 17:00 

athleticum St. Gallen
Gaiserwaldstrasse 7
9015 St. Gallen 
T: +41 71 314 60 30www.athleticum.ch
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Gas ist fortschrittliche Energie. Denn Erd- und Biogas sind viel-
seitig einsetzbar. Auch in der Küche: Mit Gas können Sie die 
Hitze gezielt regulieren und erhöhen dadurch Komfort wie auch 
Qualität beim Kochen. Da Kochen mit Gas energiee­zient ist, 
schonen Sie auch gleich noch die Umwelt. Und so wird selbst ein 
Spiegelei Teil der Energiezukunft. Wie einfach auch Sie Teil der 
Energiezukunft werden, erfahren Sie auf gazenergie.ch

Je mehr man darüber weiss, desto mehr macht es Sinn.

Was hat ein Spiegelei mit 
unserer Energiezukunft zu tun?



Elektro Akermann ag

Elektro Akermann ag

Elektro Akermann ag

St .Gallen    I    Mörschwi l   I    Ab tw i l

St.Gallen
Abtwil

Mörschwil

Elektro Akermann ag

St .Gallen    I    Mörschwi l   I    Ab tw i l

Wir wünschen allen Mannschaften 
ein erfolgreiches Turnier!

Bachstrasse 11  I  9008 St.Gallen   I   T 071 244 69 66  I  info@elektro-akermann.ch  I  www.elektro-akermann.ch

3

Geniessen Sie  
Ihren Zügeltag!
Ruckstuhl Transport AG
Piccardstrasse 13
9015 St.Gallen

T 071 313 91 94
umzug@ruckstuhl-ag.ch
rutra.ch

Bruggen Ruhberg Garage AG
Ruhbergstrasse 34
071 278 54 54
www.peugeot-stgallen.ch

Zürcherstrasse 63
071 277 05 05 SCOOTERS

Fachhändler für

Elektro Velos

St. Galler Stadtwerke | www.sgsw.ch | info@sgsw.ch

Lebensqualität ist, 
wenn es im Sport  
keine kalte Dusche  
gibt.  
 

Volltreffer_Rueckrunde_2016-17.qxp  14.03.17  16:01  Seite 5
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Senioren

SENIOREN 30+

Senioren 30+   
Vorrunde – Gruppe 6   

1. FC Fortuna SG
2. FC Flawil
3. FC Gossau 
4. FC Henau Grp. 
5. FC Niederstetten 
6. FC Winkeln SG 
7. NK Ban 
8. FC Zuzwil

Fr 14.08.2020, 19.45 Uhr
FC Fortuna SG –
FC Gossau

Fr 21.08.2020, 20.00 Uhr
NK Ban –
FC Fortuna SG

Fr 28.08.2020, 19.45 Uhr
FC Fortuna SG –
FC Zuzwil

Mi 02.09.2020, 20.00 Uhr
FC Henau Grp. –
FC Fortuna SG

Mi 09.09.2020, 19.45 Uhr
FC Fortuna SG –
FC Niederstetten

Fr 25.09.2020, 20.15 Uhr
FC Flawil –
FC Fortuna SG

Fr 02.10.2020, 19.45 Uhr
FC Winkeln SG –
FC Fortuna SG
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Senioren

SENIOREN 40+
Senioren 40+   
Vorrunde – Gruppe 3   

1. FC Fortuna SG
2. SC Brühl
3. FC Steinach 
4. FC Wittenbach 
5. FC Abtwil-Engelburg 
6. FC Winkeln SG 
7. FC Arbon 05 a Grp. 
8. FC Besa

Fr 14.08.2020, 20.00 Uhr
FC Steinach –
FC Fortuna SG

Fr 21.08.2020, 19.45 Uhr
FC Fortuna SG –
FC Abtwil-Engelburg

Fr 28.08.2020, 20.15 Uhr
FC Arbon 05 a Grp. –
FC Fortuna SG

Fr 04.09.2020, 19.45 Uhr
FC Fortuna SG –
SC Brühl

Do 10.09.2020, 19.45 Uhr
FC Wittenbach – 
FC Fortuna SG 

Fr 25.09.2020, 19.45 Uhr
FC Fortuna SG –
FC Besa

Fr 02.10.2020, 19.45 Uhr
FC Fortuna SG –
FC Winkeln SG

ngefangen hat alles noch ganz okay 
mit einem Sieg gegen Rorschach. Be-
reits gegen Steinach und Herisau 

folgten aber die ersten beiden Niederlagen. 
Ziemlich schnell war klar, es reichte nicht für 
die Finalrunde sondern besten Falls für den 
Gewinn der unteren Tableauhälfte. Dieses mi-
nimale Halbsaisonziel wurde schlussendlich 
knapp erreicht und man setzte im Winter alle 
Energien auf den Gewinn der goldenen An-
anas. Die Vorzeichen standen gut, jeder Spieler 
war fitter wie je zuvor und im Höhentraining 
in Davos wurde am Feinschliff gearbeitet. Aber 
dann, ja dann kam der Sch.....Corona. Gerade in 
dem Moment in dem die 40+ des FC Fortuna 
St.Gallen Geschichte geschrieben hätten. Jeden 
Gegner hätte man von Beginn weg nach zeid-
lerischem Pressing in die eigene Platzhälfte 
gedrängt, jeder Gegenspieler hätte sich ge-
wünscht an diesem Tag nicht auf dem Platz ge-
standen zu sein und jeder der vielen Zuschauer 
hätte sich ob der wundervollen Spielzüge die 
Augen gerieben. Aber eben – Corona. So muss 
nun der Höhenflug der 40+ auf unbestimm-
te Zeit verschoben werden. Die einen rechnen 
früher damit, die meisten eher später. 

Die neue Saison startet nicht nur mit Corona 
unter anderen Vorzeichen auch innerhalb der 
Mannschaft haben sich Änderungen ergeben. 
Bruno Bianchi übergibt das Traineramt (vielen 
Dank für all deine Arbeit) an das Duo Joos/
Haag, die schon wunderbar harmonieren. Der 
eine schreibt und der andere muss (obwohl er 
gar keine Lust auf einen langen Bericht hat) 
den Text vorlesen. Das kann ja heiter werden. 
In diesem Sinne auf eine gute neue Saison.

A



Wir l(i)eben Fussball.
FC Fortuna St.Gallen, Kreuzbleiche



Wir l(i)eben Fussball.
FC Fortuna St.Gallen, Kreuzbleiche
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-20%
Exklusiv für

Club Mitglieder!

9. bis 16. April

athleticum St. Gallen
Gaiserwaldstrasse 7
9015 St. Gallen

Mo - Mi, Fr  09:00 – 19:00
Do   09:00 – 21:00
Sa   09:00 – 17:00

Wer umweltbewusst heizt, dem dankt die Natur. 
St. Galler Stadtwerke, St. Leonhard-Strasse 15, 9001 St. Gallen,
Telefon 0848 747 900, verkauf.gw@sgsw.ch, www.sgsw.ch www.erdgas.ch

Clubwoche 

1. – 15. April 2017

Volltreffer_Rueckrunde_2016-17.qxp  14.03.17  16:01  Seite 12

UberzeugendeUberzeugende
Leistung

sgsw.ch

Uberzeugende
Leistung
Damit aus der Freude am Sport 
ein unvergessliches Erlebnis wird.
Dafür engagieren wir uns.

Eine süsse Verführung der besonders geheimnisvollen Art. 
Charaktervoller Appenzeller Alpenbitter umhüllt von 
feinster Schweizer Schokolade. Erhältlich im ausgewählten 
Detailhandel und unter www.appenzeller.com
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Inserieren

IHR INSERAT  
FÜR DEN  
BREITENSPORT

er FC Fortuna St. Gallen freut sich, Ihr 
Inserat in unserem Clubmagazin «1910» 
zu veröffentlichen. Das Magazin er-

scheint zweimal pro Saison in einer Auflage 
von je 550 Exemplaren.

Eine ideale Werbeplattform im «1910» ist auch 
der persönliche Spieler-Donator für Fr. 222.–/
Saison.

Wir freuen uns von Ihnen zu hören.

Ihre Kontaktperson:
Fabian Rietmann
+41 (0)79 418 94 48
rietmann@fabianfabian.ch

1 Seite
190 mm x 277 mm

1/2 Seite
190 mm x 136 mm

1/4 Seite
92.5 mm x 136 mm

1/8 Seite
92.5 mm x 65.5 mm

Unser Angebot:

1 Seite  495.–

1/2 Seite  381.–

1/4 Seite  220.–

1/8 Seite  143.–

Alle Inserate sind schwarz-weiss. Um eine opti-
male Präsenz zu erreichen empfelen wir Ihnen, 
Ihr Inserat  schwarz-weiss anzuliefern. Für wei-
tere Fragen steht ihnen Fabian Rietmann gerne 
zu Verfügung.

D

www.autozollikofer.ch
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Kader der 1. Mannschaft

Akash JeyakaranDaniel Göldi

Alen Rebronja Noah GrüterNidhal Ben Hassine Gjenis Musaj

Luca Aulicino Danilo Nogueira

13

Nidhal Ben Hassine

Manuel Plattner

Perparim Shala

Trainer Nicola Pappa

Marvin Parente

Coach Erich Müller

Sasa Guzvic

Erdzan Saliu

Ridvan Demirci

Daut DautiKasim Palaz

KLEINTIERPRAXIS SCHILLERSTRASSE
Dres. E. + P. Fehlmann-Vetsch

Schillerstrasse 25
9000 St.Gallen

Dardan Krasniqi

Volltreffer_Rueckrunde_2016-17.qxp  14.03.17  16:01  Seite 15

Perparim Shala Lorik JanuziRidvan DemirciAdrian Zollet

Andre Silva

www.autozollikofer.ch

www.autozollikofer.ch
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Kader der 1. Mannschaft

Enes DemirciCyrill Städler

Kasim Palaz

Andreas Orfanidis

Amadou Darboe

Yanik ZimmermannPatrick Enzler

Antonio Orfanidis

Enes Mujic

 
Baris Imbiss 

Buchental 3 
9245 Oberbüren 

 
 

Sasa Golic Ciro Marino

12

Simon Spielmann

«Volltreffer»-Galerie
Unsere 1. Mannschaft 

und ihre ganz persönlichen 
Sponsoren und Donatoren

Roman Hörler Dominic Götz Matthias Gutzwiller

Dragan Stojnic

Jeroen van Neijenhof

Dominic LedergerberFabian Fässler

Gimifica & Söhne 

Michael Knechtle Wolfgangstrasse 7 9014 St. Gallen 

Christian Städler

Mathieu Bühler

Thomas Schwitter Roman Kern

SANITÄR STIRNIMANN-KLARER AG
Kompetenz in Wassertechnik und Installationen

Claudio Klarer
Schachenstrasse 9
9016 St.Gallen

Volltreffer_Rueckrunde_2016-17.qxp  14.03.17  16:01  Seite 14

Christian Städler



LASSEN SIE UNS
GEMEINSAM FESTE FEIERN.

UNSERE GRILLEURE KOMMEN AUCH AN PRIVATE 
FEIERN ODER EVENTS VON UNTERNEHMEN. 

BESTELLEN SIE JETZT DAS NATURA GÜGGELI-MOBIL 
FÜR IHREN ANLASS!FÜR IHREN ANLASS!

FRIFAG.CH NATURA-GUEGGELI.CH

Kader der 1. Mannschaft

Josè Enrique Poblete Nhaveenan
Kanapathipillai

Manuel Enzler (AT)Dino De Luca (TR)

www.autozollikofer.ch
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Elektro Akermann ag 

Elektro Akermann ag 

Elektro Akermann ag 

St .Gallen    I    Mörschwi l    I    Ab tw i l

St.Gallen
Abtwil

Mörschwil

Elektro Akermann ag 
St .Gallen    I    Mörschwi l    I    Ab tw i l

Wir wünschen allen Mannschaften  
ein erfolgreiches Turnier!

Bachstrasse 11  I  9008 St.Gallen   I   T 071 244 69 66  I  info@elektro-akermann.ch  I  www.elektro-akermann.ch

Bruggen Ruhberg Garage AG
Ruhbergstrasse 34
071 278 54 54
www.peugeot-stgallen.ch

Zürcherstrasse 63
071 277 05 05 SCOOTERS

Fachhändler für

Elektro Velos

Timeout
Magnihalden 6
9000 St. Gallen
+41 71 220 85 50
info@timeoutbar.ch

www.beritklinik.ch Klinik für Orthopädie und Wirbelsäulenchirurgie

Damit nach der Klinik 
wieder alles wie 

vor der Erkrankung ist.

www.beritklinik.ch Klinik für Orthopädie und Wirbelsäulenchirurgie

Damit nach der Klinik 
wieder alles wie 

vor der Erkrankung ist.
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Kader der 2. Mannschaft

Federico Coniglione Reto Dörig

Serge Frick Sven StaubCédric ThurnherrManuel Spitz

22

Ausblick auf die Rückrunde aus sportlicher Sicht

Das Ziel für beide Aktivmannschaften ist klar: Ligaerhalt!

Die 1. Mannschaft des FC Fortuna startet am Samstag, 
1. April 2017, mit einem Heimspiel gegen den SC Berg zur
«Mission (Im)possible». In den ersten Spielen der Rück-
runde bietet sich der Mannschaft von Trainer Nicola Pappa
die Gelegenheit, gegen direkte Konkurrenten zu punkten.
Alles Weitere wird sich danach zeigen. In den Worten des
Trainers: «Wenn wir die ersten beiden Spiele gewinnen,
dann haben wir einen Lauf...», hören wir Zuversicht und
Selbstvertrauen. Beides braucht die Mannschaft zweifels-
ohne und auch die Bereitschaft, in jedem Spiel über sich
hinauszuwachsen.

Mit diesem Ziel vor Augen haben die Spieler anfangs
 Januar mit der Vorbereitung begonnen. Diese «strengste»
Phase im Fussballerjahr wird Ende März mit einem
 Trainingslager in der Umgebung von München abge -
schlossen.

Für die 2. Mannschaft beginnt die Rückrunde am Sonntag,
9. April 2017, mit einem Derby auswärts gegen den FC
 Rotmonten. Das Team von Trainer Marcel Hardegger hat
in der Vorrunde zehn Punkte erspielt und liegt aktuell einen
Punkt über dem Strich. Diese Rangierung gilt es zu vertei-
digen. Nach einem harzigen Start mit wenigen Spielern in
den Trainings hat sich die Mannschaft gefunden und ist
dank einigen Zuzügen im Verlauf der Vorrunde zu einer
Einheit zusammengewachsen. In der Rückrunde sollen nun

möglichst schnell die nötigen Punkte geholt werden. So
könnte das Trainergespann Hardegger/Frick in Ruhe mit
den noch jungen Spielern arbeiten und sie in ihrer fuss -
ballerischen Entwicklung fördern. 

Auf der Ebene der sportlichen Leitung hat es einen Wechsel
gegeben. Nach fünf Jahren als Sportchef des FC Fortuna
gebe ich dieses Amt ab. In Sandro Walter konnte ein
 geeigneter Nachfolger gefunden werden. Mit seiner Ver-
gangenheit als Trainer in Wittenbach und  Romanshorn
bringt Sandro Walter nebst seiner Erfahrung ein grosses
Netzwerk mit, welches wir in naher Zukunft  natürlich gut
gebrauchen können. 

Ich möchte mich bei allen Fortunesen für die Unter -
stützung und das mir entgegengebrachte Wohlwollen in
den letzten Jahren bedanken. Ich freue mich, das Gesche-
hen beim FC Fortuna weiterhin mehr aus der zweiten Reihe
zu verfolgen. 

Ich wünsche allen Mannschaften des FC Fortuna viel 
Erfolg in der Rückrunde und meinem Nachfolger Sandro
Walter viel Freude bei der Ausübung seiner Tätigkeit als
Sportchef.

HOPP Fortuna!
Philipp Käppeli
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Srisuthan  
Srivijayakumar

Dario Paternale

www.autozollikofer.ch

Manuel PiazzaAbdelkarim Hussein 
Mohamed
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Kader der 2. Mannschaft

Emin OrduDaniel Koller

Luca Cocola Pascal Müller

Sven Frick

B. BIANCHI
BRUNO BIANCHI,

EHRENMITGLIED FC FORTUNA SG
22

Ausblick auf die Rückrunde aus sportlicher Sicht

Das Ziel für beide Aktivmannschaften ist klar: Ligaerhalt!

Die 1. Mannschaft des FC Fortuna startet am Samstag, 
1. April 2017, mit einem Heimspiel gegen den SC Berg zur
«Mission (Im)possible». In den ersten Spielen der Rück-
runde bietet sich der Mannschaft von Trainer Nicola Pappa
die Gelegenheit, gegen direkte Konkurrenten zu punkten.
Alles Weitere wird sich danach zeigen. In den Worten des
Trainers: «Wenn wir die ersten beiden Spiele gewinnen,
dann haben wir einen Lauf...», hören wir Zuversicht und
Selbstvertrauen. Beides braucht die Mannschaft zweifels-
ohne und auch die Bereitschaft, in jedem Spiel über sich
hinauszuwachsen.

Mit diesem Ziel vor Augen haben die Spieler anfangs
 Januar mit der Vorbereitung begonnen. Diese «strengste»
Phase im Fussballerjahr wird Ende März mit einem
 Trainingslager in der Umgebung von München abge -
schlossen.

Für die 2. Mannschaft beginnt die Rückrunde am Sonntag,
9. April 2017, mit einem Derby auswärts gegen den FC
 Rotmonten. Das Team von Trainer Marcel Hardegger hat
in der Vorrunde zehn Punkte erspielt und liegt aktuell einen
Punkt über dem Strich. Diese Rangierung gilt es zu vertei-
digen. Nach einem harzigen Start mit wenigen Spielern in
den Trainings hat sich die Mannschaft gefunden und ist
dank einigen Zuzügen im Verlauf der Vorrunde zu einer
Einheit zusammengewachsen. In der Rückrunde sollen nun

möglichst schnell die nötigen Punkte geholt werden. So
könnte das Trainergespann Hardegger/Frick in Ruhe mit
den noch jungen Spielern arbeiten und sie in ihrer fuss -
ballerischen Entwicklung fördern. 

Auf der Ebene der sportlichen Leitung hat es einen Wechsel
gegeben. Nach fünf Jahren als Sportchef des FC Fortuna
gebe ich dieses Amt ab. In Sandro Walter konnte ein
 geeigneter Nachfolger gefunden werden. Mit seiner Ver-
gangenheit als Trainer in Wittenbach und  Romanshorn
bringt Sandro Walter nebst seiner Erfahrung ein grosses
Netzwerk mit, welches wir in naher Zukunft  natürlich gut
gebrauchen können. 

Ich möchte mich bei allen Fortunesen für die Unter -
stützung und das mir entgegengebrachte Wohlwollen in
den letzten Jahren bedanken. Ich freue mich, das Gesche-
hen beim FC Fortuna weiterhin mehr aus der zweiten Reihe
zu verfolgen. 

Ich wünsche allen Mannschaften des FC Fortuna viel 
Erfolg in der Rückrunde und meinem Nachfolger Sandro
Walter viel Freude bei der Ausübung seiner Tätigkeit als
Sportchef.

HOPP Fortuna!
Philipp Käppeli
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Sandro Brunner

Kader der 2. Mannschaft

Philipp Knittel (TR)Beno Wälti
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Interview mit Remo Spescha von  
Tobias Haag

ieber Remo, nach 43 Jahren beim FC 
Fortuna St.Gallen hast du nun endgül-
tig deinen fussballerischen Rücktritt 

gegeben. Gerne möchten wir in diesem Inter-
view ein wenig auf deine Karriere zurückbli-
cken.
 
Wie kamst du als Kind zum Fussball 
spielen? 
 
Remo: Ich ging mit 5 Jahre ins Turnen, war 
aber noch zu jung um ein offizielles Turnmit-
glied zu sein. Beim Appell musste ich immer an 
die Sprossenwand sitzen und habe in der hin-
tersten Reihe die Kunstturner bewundert. Ich 
wollte auch zu diesen, ab der 1. Klasse durfte 
ich offiziell in den Verein und schaffte es sehr 
rasch zu den Kunstturnern. Alle meine Schul-
kollegen gingen 1971 zum FC Fortuna: Thomas 
Mettler Heinz Sturzenegger Bruno Weishaupt 
usw. Sie haben mich gefragt ob ich nicht auch 
zu Fortuna komme. Meine Eltern haben mir ge-
sagt ich darf entscheiden aber nur Turnen oder 
Fussball. So habe ich mich vor allem wegen 
meinen Kollegen für den Fussball bei Fortuna 
entschieden.

Aufstieg in die 2. Liga. Remos grösster Erfolg.
Remo, vordere Reihe ganz links.

Kamst du während deiner Fortuna-Zeit 
jemals in Versuchung den Verein zu 
wechseln?
 
Remo: Nach unserem Aufstieg in die Zweitli-
ga haben wir alle Angebote erhalten. Teilweise 
auch von höheren Ligen. Aber wir alle sind zu-
sammen geblieben: das ist Fortuna.

Was war dein grösster Erfolg im Dress 
des FC Fortuna St.Gallen?
 
Remo: Unser Aufstieg in die Zweitliga gegen 
Amriswil. In den Zeitungen schrieb man: Hier 
spielt Herz gegen Geld. Das Herz hat gewonnen 
und ist verdient aufgestiegen. Viele Zuschauer 
und vor allem Fans waren mit dabei. Die Emo-
tionen und der Spirit im Team war einzigartig. 

Was war deine schlimmste  
Niederlage?  
 
Remo: In der Zweitliga waren natürlich die 
Kreuzbleiche Vorherrschafts Derby's gegen 
Blauweiss immer legendär. Es waren immer 
sehr viele Zuschauer und da eine Niederlage 
war besonders schmerzhaft. Aber die grösste 
Niederlagen war gegen Wittenbach am Sonn-
tagmorgen während der OLMA. Wir hatten 
mit Urs Thalmann einen neuen Trainer in der 
Zweitliga mit vielen Ambitionen. Bei unserer 
1.Mannschaft war es Tradition, dass wir am 2. 
Donnerstag mit dem Team an die OLMA geht. 
Urs wollte ein Training durchführen und uns 
nicht gehen lassen. Die Mannschaft hat sich 
durchgesetzt und wir sind trotzdem gegangen. 
Am Sonntagmorgen um 10.00 Uhr haben wir 
zu Hause gegen Wittenbach unser Spiel gestar-
tet. Nach ca. 30 Min waren wir bereits 3:0 hin-
ten und verloren das Spiel 2:7. Somit war dies 
der letzte OLMA-Donnerstag an dem wir trai-
ningsfrei erhalten haben.

Was sind deine schönsten Erinnerun-
gen neben dem Platz während der 
Zeit beim FC Fortuna St.Gallen?
 
Remo: All die schönen Stunden im Kreise der 
Fortuna Familie mit all meinen Freunden. Von 
ganz klein bis nun schon alt. Das sind Freunde 

L

Rasengespräch

EINMAL FORTUNESE – 
IMMER FORTUNESE
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fürs Leben wie man so schön sagt. Ein grosses 
Highlight in jüngster Zeit war der Bau unseres 
neuen Clubgebäudes. Auf dieser Wiese neben 
den Kastanienbäumen bin ich als kleiner Junge 
noch tschutten gegangen. Da standen 2 kleine 
alte Holztore und nun steht da unser Gebäude. 
Ich bin sehr stolz auf unseren Verein, dass wir 
das geschafft haben.
 
Gab es auch traurige Momente?
 
Remo: Ja, all die Verletzungen von meinen 
Freunden sei es im Training oder während den 
Spielen. Die haben mich immer sehr beschäf-
tigt.

Was gab zum Ende den Ausschlag  
dafür, die Fussballschuhe an den Na-
gel zu hängen?

Remo: Einerseits wird es für mich immer 
schwieriger all die Termine unter einen Hut zu 
bringen, gleichzeitig möchte ich nun auch die 
Freiheit mit meiner Frau Andrea bei verlän-
gerten Wochenenden auswärts geniessen und 
andererseits gehen ich mittlerweile lieber mei-
nenbeiden Jungs zuschauen. Sei es beim Fuss-
ball oder American Football. Unbestritten wer-
den mir die regelmässigen Kontakte zu meinen 
Freunden fehlen. Aber das muss und wird lös-
bar sein.

BEENDE BITTE FOLGENDE SÄTZE:
Mein Fussballerisches Vorbild ist ...

Als junger Spieler war es immer Figo. Mittler-
weile ist mein Anspruch an den kompletten 
Spieler gestiegen. Es geht nicht nur um die spie-
lerische Qualität sondern auch um die soziale 
Kompetenz eines Stars im Team und seinem 
Auftreten. Da beeindrucken mich zu Zeit Spie-
lertypen wie zum Beispiel hier ganz aus der 
Nähe Jordi Quintillà.

Wenn ein Tier meinen Spielstil be-
schreiben würde, wäre ich ...

Obwohl ich meine ersten Jahre in der 1 Mann-
schaft als Flügel gespielt habe, wurde ich um-
funktioniert als rechter Mittelfeldspieler, dann 
zum 6 und am Schluss in die Innenverteidi-
gung. Das ist auch ein Grund warum ich auf-
höre, nun wäre nur noch der Goalie. Aber ich 
war ein typischer Fortunese, der Match dauert 
mind. 94 Minuten und wir laufen und kämpfen 
noch in der Garderobe. Also rastlos und immer 
dran wie eine emsige Ameise.

Meinen Mitspielern der 40+ wünsche 
ich ...

...nur das Allerbeste, weiterhin viel Freude im 
Kreise der Fortuna Familie und vor allem bleibt 
gesund...
Die gewonnene Zeit ohne Fussball 
fülle ich mit ...

...mehr Zeit für meine Frau und mich. Sei es 
hier oder in den Bünder Bergen.

Mit dem FC Fortuna St.Gallen bleibe 
ich verbunden als ...

....ewiger Teil der Fortuna Familie...mit all den 
einzigartigen Menschen.

Zum Schluss noch ein paar Schätz-
fragen: (Leider wurden auf diesem 
Niveau keine statistischen Daten 
erhoben und die Antworten von Remo 
können nicht verifiziert werden.

Wie viele Spiele hast du in deiner Kar-
riere für Fortuna absolviert?

Oje ! Nach 43 gespielten Saisons für den FC 
Fortuna sind es mit Freundschaftsspielen, 
Meisterschaft und Cup so um die 850 Spiele. 
Denke das passt so ungefähr.

Wie viel Prozent davon gewonnen?

Als Grundsatzoptimist behaupte ich sicherlich 
mehr als die Hälfte.

Wie viele Tore dabei geschossen?

Ich hatte da so meine Phasen. Bei den Junioren 
oder auch am Anfang noch in der 1. Mannschaft 
als Flügel oder Mittelfeldspieler, da schoss ich 
doch noch einige Tore über eine Saison. Aber 
im Gesamten vielleicht 100. Also so viele wie 
Topstürmer in 2 – 3 Saison reinhauen.

 Wie viele gelbe Karten geholt?

In all den 43 Jahren max. 5 gelbe Karten und 
nur 1 rote Karte bei den Junioren, wobei diese 
rote Karte hochgradig unverdient war. Zeitzeu-
gen können dies bestätigen.

Rasengespräch
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Vielen herzlichen Dank für das Inter-
view und vor allem für deinen tollen 
Einsatz für den FC Fortuna St.Gallen.

Remo Spescha spielte über 40 Jahre 
lang beim FC Fortuna Fussball. Er war 
auf und neben dem Platz immer ein 
Vorbild in Sachen Einsatz und Team-
geist. Wir danken Remo für seinen 
tollen Einsatz für den FC Fortuna und 
wünschen ihm in der Zukunft alles 
Gute. Wir sind uns gewiss, dass wir 
Remo nicht ganz verlieren. Denn: Ein-
mal Fortunese-immer Fortunese.

Rasengespräch
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An Ihrer Seite von A – Z.

Eine Empfehlung: Durch unseren kostenlosen Check-up  
gewinnen Sie Transparenz, ob und wo Deckungslücken 
bestehen – sowohl bei Ihrer Vorsorge als auch bei Ihrer 
Versicherung.  

Gerne informieren wir Sie im Detail und freuen uns  
auf Ihre Kontaktaufnahme.

Generalagentur Thomas Jacob
Oberer Graben 16
9000 St. Gallen
Tel. 058 357 10 10
Fax 058 357 10 11
www.allianz.ch/thomas.jacob

Kostenloser 
Check-up.

KOMPETENTE 
UNTERSTÜTZUNG:
Ihre Bedürfnisse sind uns ein Anliegen – 
Qualität auch.

Die professionelle Leistung von BDO zeichnet sich 
durch Qualität, fachliche Kompetenz und Kennt-
nis der regionalen, nationalen und internationalen 
Gegebenheiten aus. Sie sind uns wichtig, deshalb 
ist bei uns eine Beratung individuell auf Ihr Unter-
nehmen zugeschnitten.

BDO AG · St. Gallen
Tel. 071 228 62 00 · sg@bdo.ch
www.bdo.ch

Volltreffer_Rueckrunde_2016-17.qxp  14.03.17  16:01  Seite 8
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ANEKDOTE ZU REMO SPESCHA

Wer könnte besser was über Remo erzählen als einer seiner langjährigen Weggefährten beim FC 
Fortuna St.Gallen. Gianni Reich erinnert sich noch ziemlich genau an eines der denkwürdigsten 
Spiele des FC Fortunas mit Remo in der Hauptrolle.

Der entscheidende Treffer
 
Kurz nach dem lang ersehnten Aufstieg in die 2. Liga kam es für den FC Fortuna St. Gallen auf der 
Kreuzbleiche am 4. September 1993 in der 2. Cup-Hauptrunde der Saison 1993/94 mit der Begeg-
nung gegen den FC Freienbach bereits zu einem nächsten Höhepunkt. Der FC Freienbach, damals 
ein erfolgreicher 1. Liga Verein und trainiert vom langjährigen FC St. Gallen Erfolgstrainer Willy 
Sommer, war natürlich klarer Favorit gegen den Underdog FC Fortuna aus St. Gallen.

Dementsprechend ging Freienbach auch schnell mit 2:0 in Führung. Doch die Fortunesen kämpf-
ten sich mit tollem Fussball und einer beeindruckenden Leidenschaft zurück ins Spiel und konn-
ten in der 2. Halbzeit nicht nur zum 2:2 ausgleichen, sondern dominierten vielmehr noch den 
1.-Ligisten und das Spielgeschehen.

Und dann kam für Remo die böse Freienbach Flanke in den Fortuna Strafraum. Der Rest ist un-
vergessliche Geschichte…

Einerseits, weil Remo der Ball unglücklich an den Fuss sprang und den Weg zum 2:3 Endresultat 
ins eigene Tor fand. Und andrerseits, weil am nächsten Tag die Partien der 1/32 Cup Runde im 
Schweizer Fernsehen ausgelost wurden und der FC Fortuna auf der Kreuzbleiche auf den Schwei-
zer Meister und späteren Cup Sieger Grasshopper-Club Zürich gestossen wäre. 

Remo muss sich noch heute unsere nur "halbernst" gemeinten Sticheleien anhören, dass wir nur 
wegen seines berühmtesten Tores in seiner Fussballkarriere nicht anstelle von Freienbach gegen 
das von Christian Gross trainierte GC mit so klingenden Namen wie Giovane Elber, Ciriaco Sforza, 
Murat Yakin, Martin Brunner, Mats Gren, Ramon Vega, Marcel Koller, Thomas Bickel, Johann Vo-
gel und viele andere antreten konnten. Übrigens: Freienbach verlor das Cupspiel gegen GC dann 
mit 0:2. Wir hätten bestimmt gewonnen. Auch mit Remo…

Aus dem FC Fortuna Archiv ausgegraben. Remos alter Spielerpass.

Rasengespräch
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Familienalbum

Duschvorhang des Schieds-
richters

Kaum einer von euch, liebe Fortu-
nesen und Gäste unseres Vereins, 
war wohl schon in der Schiedsrich-
ter-Garderobe unseres Neubaus. Wir 
möchten euch deshalb nicht vorent-
halten wie es dort drin aussieht…, 
respektive wie sich der Duschvor-
hang präsentiert. Dabei handelt es 
sich wohl um den grössten Wimpel 
den der FC Fortuna St.Gallen in sei-
ner bald 110-jährigen Geschichte je 
gehabt hat. Auch wenn auf unserem 
Bild (schwarz/weiss) nicht zu erken-
nen, leuchtet der Wimpel natürlich 
in unseren Originalfarben und hilft 
dem Schiedsrichter sicher in der Ent-
scheidung für wen er im Zweifelsfal-
le pfeifen soll…

Joline Marielou Käppeli

Am 10.07.2020 ist die Tochter unserer 
langjährigen Fortunesen Coco und 
Philipp Käppeli auf die Welt gekom-
men. Wir gratulieren ganz herzlich 
zu eurem dritten Kind.

Doppelter Nachwuchs im  
Hause Hörler

Auch unser langjähriger Innenver-
teidiger der 1. Mannschaft und nun 
bei den Senioren 30+ , Roman Hör-
ler wurde am 07.07.2020 stolzer Vater 
der Zwillinge Loreen und Laura. Wir 
gratulieren ihm und seiner Frau Pa-
tricia ganz herzlich zu ihrem Nach-
wuchs.

 
 
 
 
 

 
 
 
Betim Fazliji

Gut und gerne könnten wir nun 
schreiben: "Am Allianz Regiomasters 
2019 ging der Stern von Betim Fazliji 
auf", der nur wenige Monate später 
den Durchbruch ins Fanionteam des 
FC St. Gallen geschafft hat. Unser 
Bild zeigt ihn als Captain des FCSG 
U-21 zusammen mit OK-Mitglied Ivo 
Loher. Die jungen St.Galler Spieler 
haben 2019 einen tollen dritten Rang 
erspielt. Wir freuen uns sehr, dass 
Betim in dieser Saison der Durch-
bruch beim FC St.Gallen gelungen ist 
und wünschen ihm weiterhin alles 
Gute!

WIR SUCHEN DICH.
Für den Betrieb unseres neuen Clublokals suchen  
wir noch Verstärkung für unser Team.

Falls du Interesse hast unser Lokal-Team für ein  
kleines Entgeld zu unterstützen, melde dich bitte bei 
Erich Müller, 079 634 33 74.



BDO AG
Vadianstrasse 59
9000 St. Gallen
Tel. 071 228 62 00

www.bdo.ch

Kontaktieren Sie 
unsere Experten:

KOMPETENTE UNTERSTÜTZUNG:
Ihre Bedürfnisse sind uns ein 
Anliegen – Qualität auch.

 Prüfung  |  Treuhand  |  Steuern  |  Beratung

190x135_Fussball_SW_St. Gallen_CVI_18.indd   1 21.09.17   11:43 
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100er-Club

100ER-CLUB
SAISON 2020/21

Albrecht Hans-Kassian,  
 St. Gallen
AS Bike-Shop, St. Gallen
Begovic Milovan, Herisau
Baraghini Mario, St. Gallen
Bianchi Bruno, St. Gallen
Bianchi Ernst, St. Gallen
Bianchi Bruno, Gossau
Bölsterli Daniel, St. Gallen
Brändle Peter, St. Gallen
Bühler René, St. Gallen
De Carlo Mario, St. Gallen 
Dellios Andreas, Andwil SG
Eggenberger Rolf, St. Gallen
Egli Pascal, St. Gallen
Eigenmann Cornel, St. Gallen 
Engeli René, Herisau
Engler Werner, St. Gallen
Eugster Bernhard, St. Gallen
Fink Klaus, Herisau
Gälli Karl, St. Gallen
Gmünder Hans-Peter,  
 Appenzell
Götz Hanspeter, Flawil
Graf Strübi Nicole, Speicher
Haldner Bruno, St. Gallen
Haldner Heinz, St. Gallen
Heiniger Alex,  
 Speicherschwendi
Heusser Rudolf, St. Gallen
Hobi Marco, Teufen
Hollenstein Rico, Goldach
Hörler Roger, Illighausen TG
Huber Paul, Rorschach
Jordi Michael, Abtwil
Käppeli Corinne, St. Gallen 
Käppeli Philipp, St. Gallen 
Kehl Daniel, St. Gallen
Kehl Willy, St. Gallen
Keller Berno, St. Gallen
Keller Marco, St. Gallen
Klarer Alex, Abtwil
Knechtle Michael, St. Gallen
Kolb Manfred, St. Gallen
Krüsi Hampi, St. Gallen 
Kühne André, St. Gallen 
Kupferschmid Urs, Engelburg

Lendi Dani, Zuckenriet
Leu Otto, St. Gallen
Leutenegger Reto, St. Gallen 
Locher Daniel, Abtwil
Loher Ivo, Tübach
Mäder-Kubli Tanja, Engelburg
Manser Walter, Goldach
Meier Karl, St. Gallen 
Meier Matthi, St. Gallen
Mis Georg, St. Gallen
Müller Arthur, St. Gallen
Müller Reto, Untereggen
Napoli Mike, St. Gallen
Nüesch Fredy, St. Gallen 
Oesch Ursula, St. Gallen
Olibet Peter, St. Gallen
Palatini Sandro, Murten FR 
Reich Gianfranco,  
 Hauptwil/TG
Rietmann Beat, St. Gallen
Rietmann Fabian, St. Gallen
Rimle Michael, Wittenbach
Rimle Walter, St. Gallen
Schäpper Fredy, St. Gallen
Schenk Christian, Neuhausen 
 am Rheinfall
Schenk Christian,  
 Stein am Rhein 
Scherrer Harald, Heiden 
Schlegel Kevin, St. Gallen
Schoch Corinne, St. Gallen 
Sidler Thomas, St. Gallen
Spescha Remo, Engelburg
Spiess René, St. Gallen
Steiner, Werner St. Gallen
Studer Rolf, Mörschwil
Sturzenegger Adrian, St. Gallen
Sturzenegger Heinz, Egnach
Sturzenegger Oskar, Staad
Sturzenegger Roland, St. Gallen
Thoma Erich, St. Gallen 
Thoma Graziella, St. Gallen 
Tobler Urs, St. Gallen
Tsawa Dorjee, Andwil
Tsawa Tseten, St. Gallen
Walter Sandro, Wittenbach
Weibel Ralph, St. Gallen

Weibel Stefan, St. Gallen
Weishaupt Daniela, St. Gallen
Weishaupt Bruno, Abtwil
Weishaupt Remo, St. Gallen
Wetjens Edwin, St. Gallen
Wild Edwin, St. Gallen
Wohlgemuth Roger, Tübach
Wohnrau René, Arbon
Wunder Thomas, St. Gallen
Wüthrich Roland, St. Gallen
Zanolari Gianmarco, Engelburg
Zoller Christoph, Mörschwil

Vielen Dank.
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ie Valiant Bank ist seit anfangs Jahr 
unser neuer Finanz Partner. Wir freu-
en uns eine moderne und kompetente  

Bank als Partner gefunden zu haben. Pascal 
Studer ist der Geschäftsstellenleiter und unsere 
Ansprechperson sowie diejenige aller Fortune-
sen bei der Valiant Bank in St.Gallen.
 
Seit letztem November ist die Valiant 
Bank in St.Gallen vertreten. Wie ist Ihr 
Resümee zum Start?
 
Pascal Studer: Durch die Eröffnung unserer 
Geschäftsstelle in St. Gallen konnten wir die 
Achse Genfersee – Bodensee erschliessen und 
wir sind gut gestartet. Mit unserem innovati-
ven Angebot für Hypotheken haben wir den 
Zinsvergleich einfacher gemacht, wodurch 
unseren Kundinnen und Kunden ein einfa-
cher und bequemer Zugang zu verschiedenen 
Hypothekarpartnern wie Pensionskassen und 
Versicherungen geboten wird.

Pascal Studer

Auch uns hat Corona vor Herausforderungen 
gestellt, die wir gemeistert haben. Unsere Kom-
munikation findet nach den Bedürfnissen der 
Kunden statt: entweder digital oder persönlich 
unter Einhaltung der Schutzmassnahmen.

Welche Bedeutung hat die lokale 
Verankerung im Breitensport für die 
Valiant Bank?
 
Studer: Wir sind einfach da, wo unsere Kunden 
sind.

Valiant ist traditionell in den Regionen ver-
wurzelt und fühlt sich mit Menschen verbun-
den, die genauso mit Herz und Leidenschaft an 
ihren Zielen arbeiten wie wir. Diese Verbun-
denheit und Nähe drücken wir mit der Unter-
stützung von diversen Projekten, Veranstaltun-
gen und Vereinen in den Bereichen Sport und 
Kultur aus wie zum Beispiel beim FC Fortuna  
St.Gallen..
 
Was macht die Valiant Bank für jeden 
Fortunesen attraktiv?
 
Studer: Wir machen das Finanzleben einfacher, 
indem wir durch und durch für Einfachheit ste-
hen – damit sich jeder Fortunese auf die schö-
nen Dinge im Leben konzentrieren kann. 

Valiant ist ein unabhängiger Schweizer Finanz-
dienstleister. Valiant ist ausschliesslich in der 
Schweiz tätig und bietet Privatkunden und 
KMU ein umfassendes, einfach verständliches 
Angebot in allen Finanzfragen. Gerne schauen 
wir auch die persönliche Vorsorgesituation an: 
Zusammen decken wir allfällige Lücken auf 
und finden mögliche Lösungen.
 

D

Vier Fragen an unsere Sponsoren

 «DIE VALIANT  
BANK FÜHLT SICH  
MIT MENSCHEN  
UND DEM SPORT  
VERBUNDEN» 
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wer eine hypothek sucht, 
hat keine zeit für eine 
komplizierte bank.

Einfach Hypothekenangebote vergleichen 
und abschliessen.

valiant.ch/hypothekenvergleich

Valiant Bank AG, Marktgasse 11
9000 St. Gallen, Telefon 071 727 10 10
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7 Tage geöffnet 
Tel. 071 277 32 63
Zürcherstrasse 33, St. Gallen

Röschstrasse 17a
9000 St.Gallen

Möchten Sie 
gerne Sponsor beim 
FC Fortuna St.Gallen 

werden? 
Nähere Auskunft 

erteilt Ihnen gerne: 
Bruno Weishaupt,
Tel. 079 605 50 00
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WIR MACHEN MIT.

Inserat_GA_Jacob_99x72_Seite25indd.indd   1 08.11.19   13:27

ALLIANZ REGIOMASTERS - SONNTAG, 5. JANUAR 2020

5 FOULS = 2 MINUTEN STRAFE

FAIRNESSPREIS CHF 500.–

Schiedsrichter:

- Mehmed Ljatifi pfeift Promotion League
- Fabian Hänggi pfeift Promotion League
- Marco Helbling pfeift 2. Liga interregional

Alle Matchbälle sind von JAKO gesponsert.

Bitte beachten Sie alle 134 Matchballspender 
auf Seite 40/41

Alle Spieler und Betreuer werden über Mittag bei 
unserem Sponsor Pizzeria il Castello verpflegt.

Zeit Spiel
08:30 KF Dardania – FC Arbon ... : ...
08:45 FC Wittenbach – FC Winkeln ... : ...
09:00 FCSG U21 – FC Au-Berneck ... : ...
09:15 FC Rorschach-Goldoldach – FC Bazenheid ... : ...
09:30 SC Brühl – FC Rheineck ... : ...
09:45 FC Herisau – FC Wil U20 ... : ...
10:00 FC Amriswil – FC Fortuna SG ... : ...
10:15 FC Abtwil-Engelburg – FC Rapperswil-Jona ... : ...
10:30 FC Au-Berneck – KF Dardania ... : ...
10:45 FC Bazenheid – FC Wittenbach ... : ...
11:00 FC Arbon – FCSG U21 ... : ...
11:15 FC Winkeln – FC Rorschach-Goldoldach ... : ...
11:30 FC Fortuna SG – SC Brühl ... : ...
11:45 FC Rapperswil-Jona – FC Herisau ... : ...
12:00 FC Rheineck – FC Amriswil ... : ...
12:15 FC Wil U20 – FC Abtwil-Engelburg ... : ...

Pausentalk mit Tranquillo Barnetta und Lior Etter
13:00 KF Dardania – FCSG U21 ... : ...
13:15 FC Wittenbach – FC Rorschach-Goldoldach ... : ...
13:30 FC Au-Berneck – FC Arbon ... : ...
13:45 FC Bazenheid – FC Winkeln ... : ...
14:00 SC Brühl – FC Amriswil ... : ...
14:15 FC Herisau – FC Abtwil-Engelburg ... : ...
14:30 FC Fortuna SG – FC Rheineck ... : ...
14:45 FC Rapperswil-Jona – FC Wil U20 ... : ...

Viertelfinalspiele
15:00 A Sieger Gruppe 1 – Zweiter Gruppe 2 ... : ...
15:15 B Sieger Gruppe 2 – Zweiter Gruppe 1 ... : ...
15:30 C Sieger Gruppe 3 – Zweiter Gruppe 4 ... : ...
15:45 D Sieger Gruppe 4 – Zweiter Gruppe 3 ... : ...

Chearleader «Green Twinkle» des FC St.Gallen  
Halbfinalspiele
16:20 E Sieger A – Sieger C ... : ...
16:35 F Sieger B – Sieger D ... : ...

Rang 3 und 4
16:55 G Verlierer E – Verlierer F ... : ...

Final
17:10 H Sieger E – Sieger F ... : ...

WIR SUCHEN 
DEIN TRAINER-
TALENT.
Für unsere Juniorenteams suchen wir 
motivierte Trainer oder Assistenztrainer.

Falls du Interesse hast, melde dich 
bitte bei:

Vincenzo Merolillo
079 373 35 71



WHITE & COLOR VERSION

 PEUGEOT i-Cockpit® 3D

TEILAUTONOMES FAHREN

ACHTGANG-AUTOMATIKGETRIEBE

DER NEUE PEUGEOT 208
UNBORING THE FUTURE
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Unterstützung Impressum

Wir nehmen uns Zeit für unser Bier.Wir nehmen uns Zeit für unser Bier.

Ein gutes Bier braucht Zeit. Deshalb nehmen
wir uns beim Brauen besonders viel davon.
Und das seit bald 240 Jahren. Damit Sie jeden 
Schluck geniessen können. 
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